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weil ich finde, dass dieses "aber in der Gesellschaft sind unterschiedliche Meinungen, und
deswegen darf diese eine Meinung nicht vertreten sein", ad Absurdum geführt wird.

Natürlich bin ich - insbesondere als Politiklehrerin - dem Beutelsbacher Konsens verpflichtet und
will jede gesellschaftliche Kontroverse in meinem Unterricht auch kontrovers darstellen, aber 1)
es bedeutet, dass es überhaupt thematisiert wird, 2) es gibt Meinungen, die einfach
gesetzwidrig sind. und das ist das, wenn Diskriminierung hingenommen wird.
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https://www.lehrerforen.de/thread/37751-petition-gegen-bildungsplan-baw%C3%BC-zur-sexuellen-vielfalt-als-
unterrichtsthema/?postID=334323#post334323
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